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M ü n d l i c h e  A n f r a g e 

der Abgeordneten Rothe-Beinlich (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN)

Psychosoziale Betreuung von Flüchtlingen und Asyl-
bewerber(inne)n in Thüringen

In der Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage 2014 zu Ge-
meinschaftsunterkünften in Thüringen wird bei der Antwort zu Frage 7, 
die nach vorhandenen Angeboten der Sozialarbeit und psychologischer 
Betreuung fragt, zwar auf Angebote der Sozialbetreuung eingegangen, 
aber nicht auf Angebote der psychologischen Beratung. Zudem vertritt 
die Landesregierung die zu hinterfragende Rechtsauffassung, dass eine 
generelle dezentrale Unterbringung gegen § 53 Abs. 1 Asylverfahrens-
gesetz verstößt.

Ich frage die Landesregierung:

1. Welche Angebote der psychologischen Beratung und Betreuung ste-
hen für die in den Gemeinschaftsunterkünften untergebrachten Men-
schen zur Verfügung?

2. Welchen Stellenwert misst die Landesregierung in diesem Zusam-
menhang der Arbeit des Psychosozialen Zentrums für Flüchtlinge 
in Thüringen, getragen durch den Refugio Thüringen e. V. bei und 
wie garantiert sie die Erreichbarkeit für alle in Thüringen lebenden 
Asylbewerber/-innen, Flüchtlinge und Geduldete?

3. Inwiefern sieht die Landesregierung gegebenenfalls Handlungsbe-
darf, die Angebote zur psychologischen und psychosozialen Bera-
tung und Betreuung auszuweiten und welche Maßnahmen sind dazu 
vorgesehen?

4. Inwiefern genau stellt eine vollständige dezentrale Unterbringung 
von Asylbewerber(inne)n einen Verstoß gegen § 53 Abs. 1 Asylver-
fahrensgesetz dar?
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